
Individualisierte
Medizin/Einführungsartikel
Lange Zeit wurde in der Medizin die Strategie One size fits all verfolgt, die inzwischen als nicht
hinreichend bewertet wird. Gegenwärtig gilt es integrative Faktoren wie Alter oder Ethnizität in
Forschung und Praxis zu berücksichtigen und Behandlungsstrategien um diese Aspekte zu
erweitern. Idealerweise sollte die Betreuung jedes Individuums mit Hilfe zielgerichteter
Untersuchungs- und Behandlungsmöglichkeiten gewährleistet werden. Dabei spielen nicht nur
persönliche Gegebenheiten auf sozio-psychologischer Ebene eine Rolle (z. B. soziales Umfeld,
Lebensstil oder kulturelle Gegebenheiten), sondern auch der Einbezug moderner biomedizinischer
Technologien (z. B. neuere Untersuchungsmethoden auf molekularer Ebene). Bezugnehmend auf
sowohl sozio-psychologische als auch biologische Einflussfaktoren sollte eine individuengerechte
Versorgung immer auch aus einer gendermedizinischen Perspektive heraus
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